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I URSCHRIFT

BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UND -PRÜFUNG
(BAM)

1. Nachtrag zum
ZULASSUNGSSCHEIN

Nr. D/BAM 3721/4G
für die Bauart einer Verpackung zur Beförderung 

gefährlicher Güter 
Aktenzeichen 9.1/65 329 

1.5/43 434

Gemäß dem Antrag vom 02.10.1992 der Firma Wellpappenfabrik 
Sausenheim, Postfach 12 20 in 6718 Grünstadt 1 wird die Nr.4 
Anforderung an die Bauart des Zulassungsscheines wie folgt 
erweitert:

4. Anforderungen an die Bauart

Die Bauart darf auch den Baumustern entsprechen, die gemäß 
Prüfbericht Nr. 18/90 vom 10.08.1990 und der Baumustervariante 
gern, den Zeichnungen 2 - 45 584, 2-45 585, 2-45 586 vom 
23.10.1992 der Firma Wellpappenfabrik GmbH Sausenheim, Post­
fach 12 20, 6718 Grünstadt 1 einer Bauartprüfung nach den 
"Richtlinien für die Bauartprüfung und die Erteilung der Kenn­
zeichnung von Verpackungen für die Beförderung gefährlicher 
Güter mit Seeschiffen - RM 001" vom 28. Juni .1985 (Bundes­
anzeiger Nr. 157a vom 24. August 1985) unterzogen worden sind, 
dabei dürfen die Vorgaben des Masse-Volumen-Diagramms gern. An­
lage 7 zum genannten Prüfbericht nicht überschritten werden. 
Jede Variante ist durch einen prüftechnischen Nachweis (Prüf­
protokoll) zu bestätigen.



2 D/BAM 3721/4G-1.Nachtr. 17.11.1992
Blatt zum Zulassungsschein Nr. vom

Dieser 1. Nachtrag gilt nur in Verbindung mit dem 
Zulassungsschein Nr. D/37214G der Wellpappenfabrik 
Sausenheim, Postfach 12 20 in 6718 Grünstadt 1 vom 
22.10.1990.
Diesem Nachtrag liegt eine Rechtsmittelbelehrung bei.

Dieser Nachtrag wird zu gegebener Zeit im "Amts- und 
Mitteilungsblatt der Bundesanstalt für Materialforschung 
und -Prüfung, Berlin" (ISSN 0340-7551) veröffentlicht.

1000 Berlin 45, den 17.11.1992 
Unter den Eichen 87

BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UND -PRÜFUNG
(BAM)

Fachgruppe 9.1
Betriebs- und Unfallsicherheit 
von Gefahrgutverpackungen 
Im Auftrag

Laboratorium 9.12 
Verpackungen
Im Auftrag
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